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Roiten zeigte bereits zum dritten Mal seine Vielfalt
Bei prächtigem Wetter gab es einen regelrechten Ansturm an Besuchern. Sechs Gewerbebetriebe luden zum Tag der offenen Tür 
und für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Mit fast 40 Ausstellern am Handwerks- und Bauernmarkt, wurde es auch beim 
Spazieren von Betrieb zu Betrieb nicht langweilig. Bei der großen Produktvielfalt war für jeden etwas dabei. Ein umfangreiches 
Rahmenprogramm sorgte für Abwechslung. Mehr auf Seite 16

Selbstverteidigungskurs
Die Gesunde Gemeinde bietet ab 
Oktober einen Selbstverteidigungskurs 
an. Auf der Website der Gemeinde 
finden Sie unter dem Punkt “News” 
-“Selbstverteidigungskurs – Anmelde-
unterlagen” einen Link zu den 
Unterlagen, die Sie ausgefüllt und 
unterschrieben bei der Anmeldung auf 
der Gemeinde abgegeben müssen. Sie 
können diese aber auch einscannen und 
an folgende Adresse mailen: 
martina.gemeinde@rappottenstein.at.
Die Kosten von € 20,00 müssen 
ebenfalls bei der Gemeinde bezahlt 
werden. Die Anmeldung erfolgt 
unter der Nummer 02828/8240 bis 
spätestens 23. September 2019.
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Ehrungen

Hermine Rogner aus Dietharts feierte am 29.05.2019 
ihren 85. Geburtstag. Die Bauernbund-Ortsgruppe Roiten, 
vertreten durch Sonja Hörth und Josef Pömmer, gratulierte 
recht herzlich!

Konrad Böhm-Gundacker aus Selbitz feierte seinen 80. 
Geburtstag. Anlass genug um ihm zu gratulieren. Dies taten 
für die FF Kirchbach Thomas Hahn und für den Bauernbund 
Helmut Brandstetter.

Infos zum Datenschutz
Der Schutz personenbezogener Daten ist uns ein wichtiges Anliegen. Deswegen betreiben wir unsere Aktivitäten in 
Abstimmung mit den anwendbaren Rechtsvorschriften. Wir verwenden Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich soweit 
dies zur Erfüllung des jeweiligen Zwecks erforderlich ist. Zur Pflege der Bürgerbeziehungen kann es weiterhin notwendig 
sein, dass wir ihre personenbezogenen Daten speichern oder verarbeiten. Bis jetzt war es üblich Geburtstage (runde und 
halbrunde ab dem 50. Geburtstag) sowie Goldene und Diamantene Hochzeitjubiläen an die NÖN, Bezirkshauptmannschaft 
und das Land NÖ weiterzuleiten und die Daten wurden dann in verschiedenen Medien (NÖN, Amtsblatt) veröffentlicht bzw. 
konnten auf diese Weise Jubilare Geschenke empfangen. 

Wenn Sie dies nicht möchten, geben Sie uns am Gemeindeamt unter der Telefonnummer 02828/8240 Bescheid! Sie 
müssen Ihre Einwände spätestens drei Monate vor Ihrem Jubiläum einbringen, ansonsten werden Ihre Daten weitergeleitet. 

Sie haben das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten.

Verantwortlicher der Gemeinde: 
Bgm. Ing. Josef Wagner | 02828/8240-13 | buergermeister.gemeinde@rappottenstein.at

Datenschutzbeauftragter: 
Ing. Herbert Stadlmann, MSc. | 3903 Echsenbach, Gerweiserstraße 22 | 02849/281281 | dsb@stadlmann.net

Johann König wurde als „Bester Freiwilliger 2019“ aus 
der Gemeinde Rappottenstein auf der diesjährigen BIOEM 
geehrt!

Das Waldviertel schöpft einen Gutteil seiner Kraft und Erfolge 
aus unzähligen Initiativen und dem persönlichen Einsatz 
vieler Menschen, die oft relativ unbedankt großartige Dienste 
leisten. 

Die BIOEM in Großschönau hat sich zum Ziel gesetzt, 
Erreichtes aufzuzeigen, Danke zu sagen und Motivation für 
kommende Herausforderungen zu geben. Aus diesem Anlass 
wurden heuer 88 „HelferInnen im Hintergrund“ aller Bezirke 
und Teilbezirke des Waldviertels geehrt. Unter dem Motto 
„Ehrung der besten Waldviertler Freiwilligen“, überreichten 
Herr Landesrat Ludwig Schleritzko in Vertretung von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, und Maria Forstner 
(Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneuerung) die Ehrenpreise 
an die Geehrten. Unterstützt wird diese wertvolle Aktion 
jährlich vom Land Niederösterreich und von der NÖ Dorf- & 
Stadterneuerung. Johann König wurde als „Bester Freiwilliger 

2019“ aus der Gemeinde Rappottenstein auf der diesjährigen 
BIOEM geehrt! Herr Johann König, Vizebürgermeister a.D., 
war 24 Jahre lang erfolgreicher und verdienstvoller Obmann 
des Musikvereins Rappottenstein. In seiner Amtszeit wurden 
nicht nur zahlreiche Auftritte absolviert, es wurde auch das 
jährliche Sonnwendfeuer von ihm eingeführt sowie eine neue 
Tracht angekauft!

Die Gemeinde gratuliert allen recht herzlich!
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News vom Bürgermeister

Rappottenstein, im August 2019

Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger!

Wir stehen bereits kurz vor der Gemeinderatswahl, und daher möchte ich Ihnen noch die Projekte 
vorstellen, die in dieser Periode zum Abschluss gebracht werden.

Unser größtes und auch finanziell herausforderndstes Projekt ist die Aufstockung des Kindergartens 
und damit die Errichtung einer Tagesbetreuungseinrichtung und eines zusätzlichen Gruppenraumes. 
Dieses aufwändige Bauvorhaben hat uns durchaus Schwierigkeiten bereitet, da es um die Einhaltung 
der Vergabevorschriften geht, um Fördermittel des Landes, des Bundes und der EU, und wir einen sehr 
kurzen Bauzeitplan einhalten mussten. Durch einen Wasserschaden im bestehenden Kindergarten haben 
sich unsere Aufgaben hier noch vergrößert. 

Die Neugestaltung des Hauptplatzes wird noch im heurigen Herbst fertiggestellt werden. Auch hier 
mussten wir das Bauvorhaben erweitern, da einige Einbauten, wie Regenwasserkanal oder Wasserleitung 
erneuert werden mussten. Die Baustelle mitten in Rappottenstein ist ja jetzt nicht mehr zum Übersehen, 
aber auch dieser Neu- und Umbau wird nach zweijähriger Bauzeit heuer im Herbst fertiggestellt.

Mit viel Erleichterung haben wir nun die Genehmigungen für unseren Raumordnungsplan und das neue 
Örtliche Entwicklungskonzept entgegennehmen können. Damit ist die Rechtskraft eingetreten, und wir 
können diesen neuen Plan als Grundlage für unser weiteres Vorgehen herannehmen.

Die Verbesserungen für unseren Schulstandort sind ebenfalls in der Fertigstellung. Die Gestaltung des 
Schulfreiraumes ist fertig, es fehlten noch einige Verbesserungen der Sicherheit, die bei einer TÜV-
Abnahme vorgeschlagen wurden. Auch im neuen Unterrichtsraum in der NÖ Mittelschule wird fleißig 
gearbeitet, damit er fertiggestellt werden kann. Hier ist eine offizielle Eröffnung am 13. Oktober geplant, 
dabei wird auch unsere Schule ihr 50jähriges Bestehen feiern. Dazu darf ich Sie alle schon jetzt sehr 
herzlich einladen. 

Der Bürgermeister
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Aus dem Rathaus

Info über die Sitzung des Gemeinderates vom 15. Mai 2019
Entschuldigt: Martina Ottendorfer, Johannes Pichler

Vor Beginn der Sitzung wird vom Bürgermeister ein Dringlichkeitsantrag eingebracht. Der Punkt „Genehmigung des 
Aufhebungsvertrages mit Frau Tanja Haider und Herrn Andreas Kolm“ (Beilage 1) soll in die Tagesordnung der heutigen Sitzung 
aufgenommen werden. Der Gemeinderat stimmt über die Dringlichkeit ab und spricht sich einstimmig für die Aufnahme dieses 
Tagesordnungspunktes aus. Der Bürgermeister setzt diesen Punkt auf Platz 24 der Tagesordnung.

Tagesordnung:

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung (15.03.2019)
Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der letzten Sitzung vom 15.03.2019 keine Einwände erhoben 
wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.

2. Kulturprogramm 2019
Das Kulturprogramm 2019 wird vom Gf. GR Roland Stöger vorgestellt. (Beilage 2) Insgesamt enthält es Kulturförderungen 
in der Höhe von 25.600,-- Euro, dem stehen Einnahmen von 8.100,-- gegenüber, daher entstehen tatsächliche Kosten von 
17.500,--

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge das Kulturprogramm 2019 laut Beilage 2 beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

3. Genehmigung Schuldschein- Zubau Kindergarten – Tagesbetreuungseinrichtung
Vor Behandlung dieses Tagesordnungspunktes verlässt der GR Gerald König wegen Befangenheit den Sitzungssaal.
Der Kredit für die Erweiterung des Kindergartens um eine Tagesbetreuungseinrichtung wurde von der Gemeinde 
ausgeschrieben und es wurden dazu Angebote eingeholt. Diese wurden von Vzbgm. und Finanzreferenten Ing. Manfred 
Preiser geprüft, und der Kredit an die Raiffeisenbank Region Waldviertel Mitte eGen vergeben. Dazu wurde nun ein 
Schuldschein in der Höhe von 700.000,-- Euro erstellt, der vom Gemeinderat zu genehmigen ist.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den vorliegenden Schuldschein mit der Konto-Nummer 21.340.187 
(Beilage 3) genehmigen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

4. Genehmigung Schuldschein- Erweiterung der WVA Kirchbach
Vor Behandlung dieses Tagesordnungspunktes verlässt der GR Gerald König wegen Befangenheit den Sitzungssaal.
Um die Versorgungssicherheit der Wasserversorgungsanlage Kirchbach zu verbessern, wurde im Herbst des Vorjahres 
eine Tiefenbohrung errichtet. Um die Kosten in der Höhe von 60.000,-- Euro finanzieren zu können, wurde in der letzten 
Gemeinderatssitzung eine Kreditaufnahme bei der Raiffeisenbank Region Waldviertel Mitte eGen beschlossen. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den vorliegenden Schuldschein mit der Konto-Nummer 21.340.161 
(Beilage 4) genehmigen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

5. Genehmigung Schuldschein- Erweiterung der WVA Pehendorf
Vor Behandlung dieses Tagesordnungspunktes verlässt der GR Gerald König wegen Befangenheit den Sitzungssaal. 
Aufgrund der großen Trockenheit im Vorjahr kam es zu Engpässen bei der Wasserversorgungsanlage Pehendorf. Daher 
wurde dort eine Tiefenbohrung durchgeführt, die mittels Kredit in der Höhe von 35.000,-- Euro finanziert werden soll. Die 
Kreditaufnahme wurde in der letzten Gemeinderatssitzung an die Raiffeisenbank Region Waldviertel Mitte eGen vergeben.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den vorliegenden Schuldschein mit der Konto-Nummer 21.340.179 
(Beilage 5) genehmigen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

6. Auftragsvergabe Baumeister und Zimmererarbeiten – Tagesbetreuungseinrichtung
Für das Projekt Tagesbetreuungseinrichtung im Kindergarten wurden die Baumeisterarbeiten und die Zimmerei von unserem 
Planungsbüro Seidl, Krems, ausgeschrieben. Aufgrund der Angebote wurde ein Prüfbericht erstellt, aus dem die Bestbieter 
hervorgehen. Die Baumeisterarbeiten sollen an die Fa. Wagner Schönbach, zu einem Angebotspreis von 120.408,51 exkl. 
MWSt. vergeben werden. Für die Zimmereiarbeiten hat die Fa. Fessl, 3910 Rudmanns 90 das beste Angebot in der Höhe 
von 227.603.84 exkl. MWSt. gelegt.
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Aus dem Rathaus

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den Auftrag für die Baumeisterarbeiten beim Umbau des 
Kindergartens an die Fa. Wagner Bau GesmbH, 3633 Schönbach 37 mit einer Gesamtangebotssumme von 120.408,51 
Euro exkl. MWSt. vergeben. Den Auftrag für das Gewerk Zimmerer erhält die Fa. Georg Fessl GmbH, 3910 Rudmanns 90, 
mit einer Gesamtangebotssumme von 227.603,84 Euro exkl. MWSt. Grundlage für die Vergabe ist der Prüfbericht des TB 
Seidl, erstellt von Baumeister Ing. Philipp Hirsch. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

7. Genehmigung Kaufvertrag Gundacker/Huber
Vor Behandlung dieses Tagesordnungspunktes verlässt Bgm. Ing. Josef Wagner wegen Befangenheit den Sitzungssaal.
Frau Michaela Gundacker, 3911 Kleinnondorf 8, und Herr Günther Huber, 3911 Pirkenreith 6, wollen das neu geschaffene 
Grundstück 86/5, KG Rappottenstein, in der Erweiterung der Siedlung Sonnleiten kaufen. Dazu liegt ein Kaufvertrag vom 
Notar Mag. Johannes Kienast, 3910 Zwettl, vor. Dieser wird von Vzbgm. Ing. Manfred Preiser vorgestellt und erläutert. Das 
Grundstück hat ein Ausmaß von 1.167 m², der Kaufpreis beträgt 25,-- Euro/m².

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den vorliegenden Kaufvertrag zwischen der Gemeinde und 
Michaela Gundacker/Günther Huber genehmigen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

8. Ankauf Grundstück 1312/3, KG Grossgundholz
In der Ortschaft Grossgundholz wurde bei den Häusern 18 (Firlinger), 19 (Klein), und 20 (Weichselbaum) eine Vermessung 
durchgeführt. Neben der öffentlichen Zufahrt zum Haus 19 liegt das Grundstück 1312/3, das sich im Besitz der 
Agrargemeinschaft Grossgundholz befindet. Um hier die öffentliche Zufahrt sicherzustellen, wäre die Agrargemeinschaft 
Grossgundholz bereit, dieses Grundstück an die Gemeinde zu überschreiben.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den Ankauf des Grundstückes 1312/3, KG Grossgundholz, 
beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

9. Genehmigung Grenzberichtigungsübereinkommen, KG Grossgundholz
Durch eine Vermessung in der Ortschaft Grossgundholz wurden die Grenzen bei den Häusern Nr. 18 (Firlinger) und 19 (Klein) 
neu festgelegt und an den Naturstand angepasst. Dadurch konnte auch die öffentliche Zufahrt zu diesen beiden Häusern an 
die Nutzung angepasst werden. Im vorliegenden Grenzberichtigungsübereinkommen wird festgehalten, dass die Gemeinde 
die Teilfläche 3 übernimmt und gleichzeitig die Teilfläche 2 an Frau Bernadette Firlinger und Herrn Mag. Markus Gradner 
abgibt. Ebenfalls vereinbart ist die Übernahme des Grundstückes 1312/3 von der Agrargemeinschaft Grossgundholz. Diese 
Übertragungen erfolgen unentgeltlich.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge das vorliegende Grenzberichtigungsübereinkommen genehmigen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

10. Übernahme und Entlassung aus dem öffentlichen Gut – Grossgundholz Nr. 18 und Nr.  19
Durch die Richtigstellung von Grundgrenzen in der Ortschaft Grossgundholz kommt es auch zu Veränderungen beim 
öffentlichen Gut. Aufgrund eines Teilungsplanes vom Büro Dr. Döller mit der GZ 12335/19 kann die Gemeinde die Trennstücke 
3 und 6 übernehmen, und entlässt im Gegenzug das Trennstück 2 aus dem öffentlichen Gut.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die vorliegende Kundmachung (Beilage 6) beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

11. Widmung und Entwidmung öffentliche Verkehrsfläche - Grossgundholz Nr. 18 und Nr. 19
Bei der Berichtigung von Grundgrenzen in der Ortschaft Grossgundholz wurden die öffentlichen Verkehrsflächen angepasst. 
Die Teilflächen 3 und 6 des Vermessungsplanes vom Büro Döller mit der GZ 12335/19 können als öffentliche Verkehrsfläche 
gewidmet werden, die Teilfläche 2 kann als öffentliche Verkehrsfläche entwidmet werden.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die vorliegende Kundmachung (Beilage 7) beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

12. Entwidmung öffentliche Verkehrsfläche, Bisich, Kleinnondorf
Aufgrund der Änderung des Flächenwidmungsplanes wurde festgestellt, dass in Kleinnondorf bei der Zufahrt zum Haus 
Bisich das private Grundstück 868/5 als öffentliche Verkehrsfläche gewidmet ist. Da dieses Grundstück an eine Baufläche 
angrenzt, ist es notwendig, diesen Fehler zu korrigieren.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die vorliegende Kundmachung (Beilage 8) beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.



Aus dem Rathaus

13. Antrag Bauernbund – Anpassung der Wohnbauförderung
Die Gemeindegruppe des Bauernbundes Rappottenstein hat sich eingehend mit der letzten Änderung der Bauordnung 
beschäftigt, besonders mit den Verschärfungen bei der Aufschließungsabgabe und der Aufschließungsergänzungsabgabe. 
Aus diesem Grund wurde ein Antrag (Beilage 9) verfasst, der vorsieht, die Leitlinien der Wohnbauförderung in der Gemeinde 
Rappottenstein abzuändern, um der neuen Rechtslage zu entsprechen. Der Vorschlag lautet, dass Bauflächen, die 1970 
bebaut waren und zum Zeitpunkt des Anlassfalles in einer Baulandwidmung liegen eine Förderung der Aufschließungskosten 
in der Höhe von 75 % gewährt werden sollten. 

Auch soll in diesen Fällen die Begrenzung der Förderung mit 1.000 m² Baufläche aufgehoben werden, da diese Begrenzung 
aufgrund der neuen Rechtslage den Altbestand übermäßig benachteiligt.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Leitlinien für die Wohnbauförderung der Gemeinde 
Rappottenstein so abändern, dass Bauflächen, die 1970 bebaut und zum Zeitpunkt des Anlassfalles in einer Baulandwidmung 
liegen, mit 75 % der Aufschließungskosten gefördert werden. Es soll in diesen Fällen auch keine Begrenzung der Förderung 
auf max. 1.000 m² förderfähige Fläche mehr geben.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

14. Mitteilungen des Bürgermeisters und der gf. Gemeinderäte

Tagesordnungspunkte 15 bis 23 nicht öffentlich 

24. Genehmigung des Aufhebungsvertrages mit Frau Tanja Haider und Herrn Andreas Kolm
Im Vorjahr wurde bei der Gemeinderatssitzung am 18.6.2018 unter TOP 33 der Kaufvertrag mit den Bauwerbern Tanja Haider 
und Andreas Kolm genehmigt. Nach Beginn der Bauarbeiten im Oktober 2018 wurden sie allerdings von den Nachbarn 
so mit Anzeigen eingedeckt, dass sie die Baustelle in Kirchbach einstellen mussten. Da an eine Fortführung der Baustelle 
nicht zu denken war, traten sie an die Gemeinde heran, und ersuchten um die Rückabwicklung des Kaufvertrages. Der 
Gemeindevorstand hat dies befürwortet, daher liegt jetzt ein Aufhebungsvertrag vor, der vom Gemeinderat zu genehmigen 
ist. Der Bürgermeister stellt diesen Vertrag vor.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den vorliegenden Aufhebungsvertrag genehmigen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Impressum: 
Eigentümer, Herausgeber & Verleger: Marktgemeinde Rappottenstein, 3911 Rappottenstein 24 
Verantwortliche Schriftleiter: Bgm. Josef Wagner, Gf. GR Roland Stöger, AL Karin Fichtinger  
Design: Dipl.-Ing. Werner Gundacker, www.wgundacker.at | Druck: Werbeprofi Vertriebs GmbH, 3910 Zwettl, Franz Eigl-Straße 26

Amtsstunden 
Gemeindesekretariat
Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 

Mutterberatung
Jeden 4. Donnerstag im Monat um 08:15 Uhr 
Gemeindeamt-Mutterberatung

Bürgermeister
Mittwoch und Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung

Geschäftsführende Gemeinderäte
nach telefonischer Vereinbarung
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Aus dem Rathaus

Info über die Sitzung des Gemeinderates vom 31 . Mai 2019
Entschuldigt: Martina Ottendorfer, Johannes Pichler, Günther Hahn, Gerald König

Tagesordnung:

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung (10.05.2019)
Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der letzten Sitzung vom 10.5.2019 keine Einwände erhoben 
wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.

2. Wegebauprogramm 2019
Der Gf. GR Helmut Brandstetter stellt das Wegebauprogramm 2019 vor. Darin sind insgesamt Finanzmittel von 294.100,-
- Euro vorgesehen. Der größte Anteil von 183.500,-- Euro wird in die Platzgestaltung in Rappottenstein investiert. Die 
restlichen Mittel teilen sich auf einige kleinere Projekte auf, davon 30.000,-- Euro für die Güterwegerhaltung, und 40.000,-- 
Euro für Katastrophenschäden.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge das Wegebauprogramm 2019 laut Beilage 2 beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

3. Vereinsförderungen 2019
Gf GR Roland Stöger ist für Vereine zuständig und hat daher die eingelangten Anträge für das heurige Jahr geprüft. Die 
gestellten Anträge sollen vor dem 31.12. des Vorjahres einlangen, und neben dem Ansuchen muss auch ein Kassen- und ein 
Tätigkeitsbericht vorgelegt werden. Wenn diese Kriterien erfüllt sind, so erhalten diese Vereine auch eine Förderung durch 
die Gemeinde. Gf. GR Roland Stöger stellt seinen Bericht vor, dabei werden Fördermittel in der Gesamtsumme von 24.350,00 
Euro an die Vereine ausbezahlt. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Vereinsförderungen 2019 laut beigelegter Liste (Beilage 3) 
genehmigen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

4. Genehmigung Grenzberichtigungsübereinkommen Gemeinde – Pichler/Prem
In der KG Hausbauch wurden in der Ortschaft Feuranz neue Grenzen zwischen den Grundbesitzern Rupert Prem, Johannes 
Pichler sowie Herrn Christian Pichler und Frau Birgit Hahn festgelegt. Die Gemeinde war als Anrainer betroffen, und durch 
die Übernahme eines Kanaleinlaufschachtes übernimmt die Gemeinde die Teilfläche 8 mit 6 m² in das öffentliche Gut der 
Gemeinde. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge das vorliegende Grenzberichtigungsübereinkommen, erstellt vom 
Notar Mag. Johannes Kienast, Zwettl, genehmigen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

5. Genehmigung Kaufvertrag Reitterer/Bruckner
Bei der Siedlungserweiterung Sonnleiten gibt es Interessenten für das Grundstück 93/5, KG Rappottenstein. Frau Bettina 
Reitterer, 3911 Ritterkamp 38, und Herr Alexander Bruckner, 3911 Rappottenstein 122, haben diesen Baugrund reserviert 
und legen dafür nun einen Kaufvertrag vor. Das Grundstück 93/5 hat ein Ausmaß von 1.265 m², der Kaufpreis wurde mit 
25,-- Euro/m² festgelegt. Im vorliegenden Kaufvertrag, erstellt von Notar Mag. Johannes Kienast, ist ein Wiederkaufsrecht 
der Gemeinde (Bauzwang) enthalten.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den vorliegenden Kaufvertrag mit Frau Bettina Reitterer und 
Herrn Alexander Bruckner über das Grundstück 93/5, KG Rappottenstein genehmigen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

6. Genehmigung Baulandsicherungsvertrag Frühwirth
Im Zuge der geplanten Umwidmungen im Gemeindegebiet soll die Widmung Bauland Agrar in Hausbach erweitert werden. 
Das Land NÖ verlangt für diese Umwidmung einen Baulandsicherungsvertrag, in dem die Bebauung dieser Erweiterung 
verpflichtend festgehalten wird. Herr Karl Frühwirth, 3911 Hausbach 10, hat diesen Vertrag unterschrieben, damit kann er 
von der Gemeinde genehmigt werden.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den vorliegenden Baulandsicherungsvertrag mit Herrn Karl 
Frühwirth aus Hausbach genehmigen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
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7. Genehmigung Baulandsicherungsvertrag Groiß
In der Ortschaft Pehendorf gibt es Erweiterungsbedarf für die Widmung Bauland Agrar. Dazu wurden Flächen gefunden, 
die vom Land NÖ bei Vorliegen eines Baulandsicherungsvertrages umgewidmet werden. Frau Hermenegild Groiß und Herr 
Richard Groiß, 3911 Pehendorf 11, haben den dafür vorgesehenen Baulandsicherungsvertrag unterschrieben, damit kann 
diese Erweiterung in Pehendorf genehmigt werden. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den vorliegenden Baulandsicherungsvertrag mit Hermenegild und 
Richard Groiß genehmigen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

8. Neuerstellung des örtlichen Entwicklungskonzeptes und  
 Änderung des Flächenwidmungsplanes

Die Entwurfsunterlagen für den vorliegenden Tagesordnungspunkt sind in der Zeit vom 6.2.2019 bis zum 20.3.2019 im 
Gemeindeamt zur Einsichtnahme öffentlich aufgelegen. Dabei sind 53 Stellungnahmen abgegeben worden, die durch den 
Raumplaner im vorliegenden Empfehlungsschreiben behandelt wurden, und zu teilweisen Änderungen der Pläne geführt 
haben. Für die geplanten Umwidmungen wurde ein Umweltbericht erstellt, aus dem hervorgeht, dass die Umweltauswirkungen 
besonders auf das Landschaftsbild, Natura-2000-Gebiet, landwirtschaftliche Produktionsflächen, menschliche Gesundheit 
und Sachwerte nicht erheblich negativ sind. Dazu liegt auch ein naturschutzfachliches Gutachten des Amtssachverständigen 
für Naturschutz, Dr. Haas, vor, in dem noch geringfügige Änderungen vorgesehen sind, die bereits eingearbeitet wurden.
Zur Entscheidungsfindung der Standorte für die Siedlungs- und Betriebserweiterungen wurde eine umfassende 
Variantenanalyse durchgeführt. Dabei wurden die genannten Aspekte (Landschaftsbild, Natura-2000, landwirtschaftliche 
Produktionsflächen, menschliche Gesundheit, Sachwerte) bewertet. Geeignete Flächen wurden dann unter Beachtung des 
allgemeinen Baulandbedarfs ins örtliche Entwicklungskonzept übernommen. Dabei galt es auch kleine Adaptierungen zu 
berücksichtigen, die aufgrund des raumordnungsfachlichen Gutachtens und der Besprechung mit dem ASV für Naturschutz 
und dessen Gutachten notwendig sind.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge sich den Empfehlungen des Raumplaners anschließen 
(Beilage 4), und den Umweltbericht sowie die Plandarstellung der geplanten Änderungen des Flächenwidmungsplanes 
und der Neuerstellung des örtlichen Entwicklungskonzeptes beschließen. Die Plandarstellung, die als Grundlage für 
den Gemeinderatsbeschluss dient, mit der Plannummer 2078/EK.1.-EK.3., 2079/F.A.1.-F.A.5. vom 17.05.2019 wird als 
Beilage 4 dem Gemeinderatsprotokoll beigelegt. Die Verordnung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes und der 
Neuerstellung des örtlichen Entwicklungskonzeptes 2019 der Marktgemeinde Rappottenstein wird genehmigt.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

9. Auftragsvergabe Kanalsanierung bei der Platzgestaltung
Bei der Planung der Platzgestaltung im Bereich der Häuser Fröschl und Scherzer wurden die dort vorhandenen Einbauten 
kontrolliert, und es stellte sich heraus, dass hier umfassende Sanierungen notwendig sind. Im Sinne einer langfristigen 
und dauerhaften Platzgestaltung sollten diese Mängel vorher behoben werden, allerdings sind die Kosten weit höher als 
erwartet. Für die Sanierung des Regenwasserkanals, der Neuverlegung der Wasserleitung sowie den Einbau von einigen 
Wasserschiebern entstehen Kosten von 89.618,71 Euro exkl. USt. Diese Kosten wurden vom Gf. GR Roland Stöger geprüft 
und entsprechen den marktüblichen Preisen.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die notwendige Sanierung der Einbauten als Vorbereitung für die 
Platzgestaltung Rappottenstein laut dem vorliegenden Kostenvoranschlägen der Fa. Swietelsky, Angebot Nr. 0308, Nr. 0310 
und Nr. 0311 beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

10. Mitteilungen des Bürgermeisters und der Gf. Gemeinderäte

11. Genehmigung Nachtrag zum Kaufvertrag Gundacker/Huber
In der Sitzung des Gemeinderates vom 10.5.2019 wurde unter Tagesordnungspunkt 7 der Kaufvertrag zwischen der 
Gemeinde und Frau Michaela Gundacker und Herrn Günther Huber genehmigt. Bei diesem Kaufvertrag war die Grundlage 
ein Teilungsplan-Entwurf des Vermessungsbüros Dr. Döller aus Zwettl. Dieser Plan wurde vom Vermessungsamt nun 
bescheinigt und der betroffenen Parzelle eine andere Grundstücksnummer zugeordnet. Daher wurde eine Richtigstellung 
notwendig, die durch den vorliegenden Nachtrag zum Kaufvertrag vom 4.4.2019 durchgeführt wird. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den vorliegenden Nachtrag zum Kaufvertrag, erstellt vom Notar 

Mag. Johannes Kienast, Zwettl, genehmigen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
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Info über die Sitzung des Gemeinderates vom 18. Juli 2019
Entschuldigt: Roland Stöger, Johannes Pichler, Beatrix Fichtinger, Willibald Hahn, Bettina Fessl

Der Bürgermeister als Vorsitzender begrüßt die Gemeinderätinnen, Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Vom 
Bürgermeister wird ein Dringlichkeitsantrag (Beilage 1) eingebracht, indem es um die Genehmigungen von 2 Nachträgen für den 
Grundankauf der Siedlungserweiterung Sonnleiten geht.

Beschluss: Die Dringlichkeit wird anerkannt und der Antrag wird angenommen. 

Der Bürgermeister setzt den Punkt: „Genehmigung von Nachträgen für den Grundankauf Siedlung Sonnleiten III“ mit den 
Unterpunkten

a) Nachtrag zum Kauf- und Dienstbarkeitsbestellungsvertrag vom 3./23. November 2018
b) Nachtrag zur Treuhandvereinbarung vom 3. November 2018

als 21. Punkt auf die Tagesordnung.

Tagesordnung:

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung (31.5.2019)
Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der letzten Sitzung vom 31.5.2019 keine Einwände erhoben 
wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.

2. Festlegung von Grundstücks - Basispreise für Gemeindegrund
Die Gemeinde muss aufgrund der neuen Buchhaltungsverordnung ihr Vermögen bewerten. Dazu sollen als Grundlage 
Basispreise für den Grund im Gemeindebesitz festgelegt werden. Im Wesentlichen ist das ein Preis von 1,09 Euro/ m² für 
landwirtschaftliche Flächen, die Baugrundpreise werden je nach Katastralgemeinde unterschiedlich festgesetzt.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Basispreise für Gemeindegrund laut der Aufstellung in Beilage 
2 beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

3. Verein Waldviertler Hochland – Ernennung von drei Vorstandsmitglieder
Der Zusammenschluss der Waldviertler Hochlandgemeinden Altmelon, Arbesbach, Groß Gerungs, Langschlag und 
Rappottenstein erfolgt bis jetzt in Form einer Arbeitsgemeinschaft. Um in Zukunft Fördermittel zu erhalten, muss diese 
Zusammenarbeit als Verein erfolgen. Dabei werden von jeder Gemeinde 3 Vorstandsmitglieder nominiert.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge in den Vorstand des Vereines Waldviertler Hochland den Bgm. 
Josef Wagner, den Gf. GR Roland Stöger sowie den Gf. GR Franz Schöller entsenden. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

4. Verlängerung des Pachtvertrages mit USC Rappottenstein
Der USC Rappottenstein braucht für eine Platzsanierung Förderungen des Landes NÖ. Als Voraussetzung dafür ist ein 
Verfügungsrecht über den Sportplatz im Ausmaß von 20 Jahren gefordert. Der momentane Pachtvertrag ist allerdings nur 
befristet abgeschlossen und endet am 31.12.2021. Daher wird ein neuer Vertrag abgeschlossen, der nunmehr als Leihvertrag 
aufgesetzt wird. Das Einvernehmen mit dem USC Rappottenstein über den Leihvertrag wurde hergestellt.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den vorliegenden Leihvertrag mit dem USC Rappottenstein über 
die Benützung des Sportplatzes (Beilage 3) genehmigen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

5. Widmung Öffentliche Verkehrsfläche, Feuranz
In Hausbach 20 (Feuranz) ist durch einen Teilungsplan das Trennstück 8 mit 6 m² entstanden, dass bei der letzten 
Gemeinderatssitzung durch die Genehmigung eines Grenzberichtigungsübereinkommens in den Besitz der Gemeinde 
Rappottenstein gekommen ist. Dieses Trennstück muss nun dem öffentlichen Verkehr gewidmet werden.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die beiliegende Kundmachung (Beilage 4) beschließen, und damit 
das Trennstück 8 des Teilungsplanes GZ 12217/18, Büro Dr. Döller, dem öffentlichen Verkehr widmen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
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6. Übernahme und Abgabe von öffentlichem Gut – Weg Hausbach „Paunzerweg“
Im Vorjahr fand in der KG Hausbach die Vermessung und damit Richtigstellung des Öffentlichen Weges mit der Grundstücks-
Nummer 2136 (Paunzerweg) statt. Im vorliegenden Teilungsplan des Büro Dr. Döller mit der Geschäftszahl 12077/18 sind 
diese Anpassungen dargestellt, und es müssen Teilflächen des öffentlichen Gutes entweder übernommen oder abgegeben 
werden.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die vorliegende Kundmachung (Beilage 5) zur Übernahme oder 
Abgabe von öffentlichem Gut beim Weg 2135, KG Hausbach, genehmigen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

7. Widmung und Entwidmung Öffentliche Verkehrsfläche – Weg Hausbach „Paunzerweg“
Durch die Grenzberichtigung in der KG Hausbach beim Paunzerweg (Grundstücksnummer 2136) müssen Trennstücke dem 
öffentlichen Verkehr ge- oder entwidmet werden. Grundlage ist der Teilungsplan des Dr. Döller mit der GZ 12077/18. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge durch die Genehmigung der vorliegenden Kundmachung (Beilage 
6) diverse Trennstücke beim öffentlichen Weg 2136 in der KG Hausbach dem öffentlichen Verkehr entwidmen, andere 
Trennstücke dem öffentlichen Verkehr widmen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

8. Entwidmung öffentliche Verkehrsfläche - bei Umkehrplatz Grünbachsiedlung
Vor Behandlung dieses Tagesordnungspunktes verlässt GRin Martina Ottendorfer wegen Befangenheit den Sitzungssaal.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 15. März 2019, TOP 10, dem Verkauf einer Teilfäche in der Grünbachsiedlung 
an Frau Martina Ottendorfer seine Zustimmung erteilt. Diese Fläche soll zwar widmungsmäßig eine Verkehrsfläche bleiben, 
allerdings privat. Daher muss sie dem öffentlichen Verkehr entwidmet werden.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die vorliegende Kundmachung (Beilage 7) beschließen, und damit 
das Trennstück 1 des Vermessungsplanes GZ 12365/19, Büro Dr. Döller, dem öffentlichen Verkehr entwidmen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

9. Übernahme in das Öffentliche Gut sowie Widmung und Entwidmung von  
 öffentlichen Verkehrsflächen – Landesstraße B 124 „Grünbach West“

Die Landesstraße B 124 wurde zwischen der KG-Grenze Kleinnondorf bis zum Ortsbeginn Grünbach saniert. Im Anschluss 
wurden die Grenzen neu festgelegt und vermessen, auch im Bereich des neu errichteten Gehsteiges beim Haus Grünbach 
5, Franz Rauch. Jetzt liegen die Teilungspläne vor, in dem die Trennstücke dargestellt werden, die in das öffentliche Gut 
übernommen werden, sowie dem öffentlichen Verkehr ge- und entwidmet werden sollen.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die vorliegende Kundmachung (Beilage 8) beschließen. Die 
Änderungen sind in den Teilungsplänen GZ 51365A und GZ 51365B des Landes NÖ dargestellt.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

10. Übernahme in das Öffentliche Gut, Gehsteig Rappottenstein Ost
Der Gehsteig, der vom Gemeindeamt bis zum Haus Rappottenstein 34 (Penka Erik und Petra) führt, wurde in Zusammenarbeit 
mit der Straßenmeisterei Groß Gerungs neu errichtet. Er befand sich bisher im Eigentum des Landes Niederösterreich. Nach 
der Sanierung wurde er vermessen, und soll nun in das öffentliche Gut der Marktgemeinde Rappottenstein übernommen 
werden.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die vorliegende Kundmachung (Beilage 9) beschließen, und damit 
das Grundstück 923/4, KG Rappottenstein, in das öffentliche Gut der Marktgemeinde Rappottenstein übernehmen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

11. Auftragsvergabe Sonnleiten III – Kanal und Wasser - 1. Ausbaustufe
Bei der Erweiterung der Siedlung Sonnleiten III konnten bereits 4 Bauplätze als Bauland-Wohngebiet gewidmet werden. Da 
es für 2 Grundstücke bereits konkrete Baupläne gibt, sollen diese an das Kanal- sowie Wasserleitungsnetz der Gemeinde 
angeschlossen werden. Die Fa. Swietelsky, Zwettl, hat bisher in der Siedlung Sonnleiten alle Einbauten der Gemeinde 
errichtet. Daher wurde sie zur Legung eines Angebotes eingeladen. Dieses Angebot liegt vor, und wurde von unserem 
Planungsbüro Seidl, Baumeister Hirsch, geprüft, der marktübliche Preise bestätigen konnte.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den Auftrag für die Kanalerweiterung in der Siedlung Sonnleiten 
an die Fa. Swietelsky beschließen. Grundlage ist das Angebot 0381 vom 17.6.2019 zu einem Gesamtangebotspreis von 
74.499,59 netto.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
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12. Auftragsvergabe Tagesbetreuungseinrichtung – Dachdecker und Spengler
Im Kindergarten Rappottenstein findet gerade die Erweiterung um eine Tagesbetreuungseinrichtung statt. Die 
Baumeisterarbeiten sowie die Zimmererarbeiten wurden vergeben und werden bereits durchgeführt. Um den Baufortschritt 
nicht aufzuhalten, wurde für die Gewerke Spengler und Dachdecker ein Angebot der Fa. Fessl eingeholt. Die Fa. Fessl wird 
auch den Dachstuhl errichten, und damit hätte die Gemeinde nur einen Ansprechpartner für 3 Gewerke. Das Angebot wurde 
von Baumeister Hirsch vom TB Seidl, Krems, geprüft, der die Vergabe an die Fa. Fessl empfiehlt.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Gewerke Spengler und Dachdecker an die Fa. Georg Fessl 
GmbH aus 3910 Rudmanns 90 vergeben. Das Angebot 19253SP vom 31.5.2019 beläuft sich auf 52.058,77 Euro exkl. USt. 
und liegt damit unter der Kostenschätzung.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

13. Auftragsvergabe Tagesbetreuungseinrichtung – Installationen
Für die Installationen in der Tagesbetreuungseinrichtung wurden einerseits Angebote für Elektroinstallationen eingeholt, 
andererseits Angebote für Heizung, Lüftung und Sanitär. 

Für die Elektroinstallationen hat das Ingenieurbüro für Elektrotechnik, Ing. Martin Hofbauer, Angebote eingeholt und den 
Vergabevorschlag erstellt. Es wurden die Fa. Raiffeisen Lagerhaus Zwettl, Ing. Ewald Mengl, Zwettl, sowie Elektro-Gundacker 
aus Rappottenstein angefragt. Der Vergabevorschlag lautet auf die Bestbieterfirma Gundacker, Rappottenstein.

Bei den HLS-Installationen wurden vom Ingenieurbüro für Installationstechnik Schroll 11 Firmen angefragt, wobei von 4 
Firmen Angebote eingelangt sind: Hahn, Langschlag, Lemp, Marbach, Menhart, Gr. Gerungs, und Lux, Zwettl. Als Bestbieter 
wurde die Fa. Hahn aus Langschlag ermittelt.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den Auftrag für die Elektroinstallation an die Fa. Gundacker, 
Rappottenstein, zu einem Gesamtpreis von 55.000,-- Euro netto vergeben. Die Heizungs- und Sanitärinstallation wird an die 
Fa. Hahn, Langschlag zu einem Gesamtpreis von 40.500,-- netto vergeben.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

14. Auftragsvergabe Tagesbetreuungseinrichtung – Fenster und Verglasung
Durch die großflächige Verglasung der südseitigen Giebelwände war es sehr schwierig, für diese Vergabe ausreichend 
Angebote einzuholen. Von 14 angeschriebenen Firmen haben nur 3 ein Angebot abgegeben. 2 Firmen haben Konstruktionen 
in Holz-Alu angeboten (Fa. Dorn und Weiskircher), die Fa. Hauer hat eine reine Alukonstruktion vorgeschlagen. Das Angebot 
der Fa. Hauer beläuft sich auf 35.080,-- Euro netto, bei der Holz-Alu Version ist die Fa. Dorn Bestbieter mit 43.584,97 Euro 
netto. Zusätzlich zu diesen Preisen wurden Varianten für die Verschattung dieser Giebelverglasungen vorgeschlagen. Der 
Vorschlag der Fa. Dorn erfüllt die Voraussetzungen für eine Beschattung am besten.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den Auftrag für die Fenster und Verglasungen an die Fa. Dorn, 
3925 Groß Gerungs, vergeben. Neben der Festlegung auf Holz-Alu spricht vor allem die Möglichkeit der Beschattung für die 
Fa. Dorn.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

15. Auftragsvergabe Holzklasse – Parkettboden 
Für die neue Holzklasse in der NÖ Mittelschule Rappottenstein wurde als Fußbodenbelag ein hochwertiger Hochkantparkett 
aus Eiche gewählt. Die Fa. Neulinger, Roiten, bietet diesen Parkettboden inkl. Verlegung und Ausgleichsarbeiten um einen 
Gesamtpreis von 16.381,20 Euro inkl. USt. an. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den Einbau des Parkettfußbodens in der neuen Holzklasse an die 
Fa. Hermann Neulinger, 3911 Roiten, laut dem Angebot 17313-14 vom 15.7.2019 vergeben.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

16. Auftragsvergabe Holzklasse – Decken und Wandgestaltung mit Akustikausführung
Die besonders wichtige Akustikdecke in der neuen Holzklasse in der NÖ Mittelschule wurde gemeinsam von der Tischlerei 
Neulinger mit Architekturstudenten der TU Wien entwickelt. Die Fa. Neulinger bietet nun die Ausführung dieses Vorhabens 
an. Es umfasst die Positionen Holzdecke mit Akustikelementen, Deckenschienen für Vorhänge, Vorhang mit Akustikfunktion 
und Gestaltung der Nordwand als Akustikelement.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den Auftrag für die Decken und Wandgestaltung in der neuen 
Holzklasse an die Fa. Neulinger, Roiten, laut dem Angebot 17313-15 vom 15.7.2019 zu einem Gesamtpreis von 77.996,83 
inkl. USt. vergeben.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
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17. Auftragsvergabe Holzklasse – Einbaumöbel und Podeste
Die Einbaumöbel in der neuen Holzklasse wurden ebenfalls von der Tischlerei Neulinger gemeinsam mit der TU Wien 
entwickelt, und bringen einen wichtigen Beitrag zum Gesamtkonzept des neuen Lernraumes. Dabei wurde ein abgehängtes 
Zwischenpodest eingeplant, Einbaumöbel sowie Anricht- und Vorraummöbel. Das Angebot beinhaltet auch die Montage, 
sowie Planungskosten.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den Auftrag für die Einbaumöbel und Podeste an die Fa. Hermann 
Neulinger, 3911 Roiten vergeben. Als Grundlage dient das Angebot 17313-16 vom 15.7.2019 mit einem Gesamtpreis von 
64.431,60 inkl. USt.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

18. Auftragsvergabe Holzklasse – Loses Mobilar
Das lose Mobiliar in der Holzklasse der NÖ Mittelschule Rappottenstein umfasst neu gestaltete und neu entworfene Möbel, wie 
Wendetische, Sitzhocker, Sitzkojen und Sitzkissen. Diese Möbel sind aus Massivholz-Tischlerplatten mit Massivholzkanten in 
Kiefer, die Oberfläche ist biologisch geölt. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge das lose Mobiliar laut dem Angebot 17313-17 vom 15.7.2019 an 
die Fa. Hermann Neulinger zu einem Preis von 55.356,-- Euro inkl. USt. vergeben.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

19. Bericht über eine Prüfung des Prüfungsausschusses vom 29.06.2019
Der Bürgermeister erteilt dem Mitglied des Prüfungsausschusses, GR Günther Hahn das Wort, der dem Gemeinderat das 
Protokoll der Prüfung vom 29.6.2019 zur Kenntnis bringt. Anschließend beantwortet der Bürgermeister die Vorschläge des 
Prüfungsausschusses.

20. Mitteilungen des Bürgermeisters und der Gf. Gemeinderäte

21. Genehmigung von Nachträgen für den Grundankauf Siedlung Sonnleiten III
a) Nachtrag zum Kauf- und Dienstbarkeitsbestellungsvertrag vom 3./23. November 2018
b) Nachtrag zur Treuhandvereinbarung vom 3. November 2018 

Durch eine Änderung des Teilungsplanes vom Büro Dr. Döller für die Erweiterung der Siedlung Sonnleiten haben sich einige 
Flächen geändert. Dadurch muss sowohl der Kaufvertrag als auch die Treuhandvereinbarung abgeändert werden. Diese 
Nachträge wurden vom Notar Dr. Josef Strommer erstellt, und sind die Grundlage für die grundbücherliche Durchführung 
des Teilungsplanes.

Antrag des Gemeindevorstandes:  Der Gemeinderat möge zu a) den Nachtrag zum Kauf- und Dienstbarkeitsbestellungsvertrag 
(Beilage 10) und zu b) den vorliegenden Nachtrag zur Treuhandvereinbarung (Beilage 11) beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Weichselbaum Gabriel  3911 Lembach   20.05.2019 (kein Foto in der Babygalerie)

Todesfälle - Mai bis Juli 2019
Weichselbaum Maria   Lembach 30    18.09.1922 – 09.07.2019

Geburten - Mai bis Juli 2019

Nemes Bence   3911 Kirchbach 87/2  25.06.2019 (kein Foto in der Babygalerie)

Böhm Ida   3920 Gr. Gundholz 14  25.05.2019 (kein Foto in der Babygalerie)

Preiser Lukas   3911 Riebeis 14   26.07.2019 (kein Foto in der Babygalerie)
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Die Gemeinde informiert

OKTOBER 13, 2019 
10.00 UHR 

Kontakt und Info:  
VS & NÖMS Rappottenstein 
Dechant-Fernand-Weg 10,  

A-3911 Rappottenstein 
Telefon: 02828/83 02 

Homepage: 
www.nms.rappottenstein.at     

E-Mail Kontakt: 
nms.rappottenstein@noeschule.at  

 

Eröffnung mit Festakt und Segnung: 
 

Fehra-bildungsraum (Schulraum neu gedacht) 
 

Schulfreiraum (Outdoor Freizeit- & Lernanlage) 

Unsere Schulen werden 50
Die Volks- und Mittelschule eröffnen zu ihrem 50-jährigen Bestehen in Anlehnung an das pädagogische Konzept des Marchtaler 
Plans zwei innovative Bildungs- und Freizeitstätten.

1. Schulfreiraum mit Outdoor-Lernumgebungen, gefördert vom NÖ Familienland

2. Bildungsraum „Fehra“, ein einzigartiger 150 Quadratmeter großer Sonderunterrichtsraum vorwiegend aus dem Holz 
der Waldviertler Föhre gestaltet und in Zusammenarbeit mit heimischen Betrieben, der AUVA und der TU Wien 
geplant.

Wir laden alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger herzlich ein, mit uns zu feiern. Schülerinnen und Schüler gestalten 
mit den Lehrerinnen und Lehrern ein Festprogramm und freuen sich darauf, Sie im Anschluss an die Feierstunde bewirten zu 
dürfen.

Auf Ihren Besuch freuen sich

Direktorin Andrea Strohmayer 
für die Volks- und Mittelschule Rappottenstein 

Bürgermeister Ing. Josef Wagner 
für die Marktgemeinde Rappottenstein
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Freie Wohnungen

3911 Rappottenstein 7

83 m² - 85 m²  Wohnnutzfläche
Miete mit Kaufoption
EIGENMITTEL  € 3.500,-
tlw. 2-geschoßige Ausführung
eigenes Kellerabteil
Terrasse bzw. Balkon
eigener Gartenanteil 
kontrollierte Wohnraumlüftung
Förderung vom Land NÖ
Niedrigenergiebauweise: 
   - HWB

RK
 ca. 20 kWh/m²a

SOFORT VERFÜGBAR

Gleich

Wohlfühl-Zuhause

 sichern und 

Besichtigungstermin 

unter 02846/7015 

 vereinbaren!

Gemeinnützige Bau- und www.wav-wohnen.at     
Siedlungsgenossenschaft ,,Waldviertel“ Tel. 02846/7015 | wav@waldviertel-wohnen.at

Wohnen in RAPPOTTENSTEIN

Adventmarkt Rappottenstein  
30.11. und 1.12.2019

Heuer findet der Adventmarkt wieder in Rappottenstein 
statt. Die Öffnungszeiten werden voraussichtlich wieder 
sein:

Samstag 30.11.:  14:00 – 19:00 Uhr 
Sonntag  1.12.:  13:00 – 19:00 Uhr 
bzw. bei den Ständen Open End

Veranstaltungsort wie gewohnt vor der Gemeinde. Um die 
Vielfalt des Angebots zu erhöhen, würden wir uns über 
zusätzliche Aussteller sehr freuen! Sei es im Freien mit einem 
Stand oder als Aussteller im Rathaus. 

Dankeswerterweise stellt uns die Gemeinde wieder den 
Gemeindesaal und den Vorraum für eine Ausstellung zur 
Verfügung. Bedingung für die Ausstellung im Rathaus ist kein 
Ausschank und kein Speisenverkauf, dieser findet nur auf den 
Ständen im Freien statt. Bei Fragen hierzu einfach melden!

Wer Interesse hat mitzumachen meldet sich bitte bei:

Roswitha Haghofer 
02828/8516 | 0664/73704344 
roswitha.haghofer@aon.at

Heimhilfe

www.hilfswerk.at/niederoesterreich

Unsere qualifi zierten Heimhelfer/innen
unterstützen Sie regelmäßig bei 
alltäglichen Herausforderungen:

• Aktivitäten des täglichen Lebens,  
z.B. Körperpfl ege, Einkauf, Essen

• Unterstützung bei der Haushaltsführung
• Begleitung zum Arzt, Frisör, usw.
• Gesellschaft  leisten und Freizeitgestaltung

Hilfswerk NÖ, Hilfe und Pfl ege daheim Groß Gerungs
T 02812/58 98 | pfl ege.grossgerungs@noe.hilfswerk.at       

Heimhilfe: Die 
optimale Entlastung 
für pfl egende 
Angehörige.

Rufen Sie uns an – Wir helfen gerne!

Eine 

helfende 

Hand im
Alltag.
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Das Busangebot im Waldviertel wird um 11 Prozent erweitert

Jetzt EVN Bonuspunkte bei über 200 EVN PowerPartnern einlösen 
und energieeffiziente Geräte sichern! Mehr auf evn.at/bonus

NUSOBVVVVVVV RFÜ

*Die Bonuswelt steht Kunden der EVN Energievertrieb GmbH & Co KG,  
 einem Unternehmen der ENERGIEALLIANZ Austria-Gruppe, 
 zur Verfügung. Es gelten die allgemeinen Bedingungen der EVN Bonuswelt.

Im Auftrag von NÖ Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko hat der 
Verkehrsverbund Ost-Region die Neuausschreibung sämtlicher 
Regionalbuslinien im Waldviertel übernommen. Ab 5. August wird 
das Busangebot im Waldviertel um 11 Prozent erweitert. Insgesamt 
105 Regionalbuslinien werden 7,7 Millionen Kilometer an Leistung 
pro Jahr liefern. Besonders sticht hier das bessere Angebot auf den 
beiden Waldviertler Regionalbus-Achsen Krems – Zwettl – Gmünd 
bzw. Horn – Göpfritz – Waidhofen/Thaya hervor. Hier werden die 
Angebote auf einen Stundentakt verdoppelt und erstmals auch ein 
Sonn- und Feiertagsverkehr eingeführt. Sämtliche Verbindungen 
im Waldviertel sind bereits in die Routing-Services des VOR 
eingearbeitet. Fahrgäste können somit über anachb.vor.at bzw. die 
kostenlose VOR AnachB App ihre ab 5. August gültigen Routen 
einfach finden (Wichtig: Abfahrtsdatum nach dem 5. August, für 
SchülerInnen ab 02. September eingeben).

Vom neuen Öffi-Angebot profitieren rund 150 Waldviertler 
Gemeinden und 330.000 Waldviertlerinnen und Waldviertler. Im 
Fokus bei den Neuplanungen stand zudem die bessere Abstimmung 
der einzelnen Buslinien untereinander sowie mit dem bestehenden 
Bahnangebot. Kamptalbahn und Franz Josefs Bahn wurden ja bereits 
in den letzten Jahren massiv aufgewertet – Fahrgaststeigerungen 
von bis zu 20% beweisen eindrücklich den Erfolg der Investitionen 
in ein besseres Bahnangebot. Die insgesamt rund 7,7 Mio. km/Jahr, 
welche die Regionalbusse im Waldviertel künftig unterwegs sind, 
werden noch besser auf die tatsächlichen Bedürfnisse der Fahrgäste 
abzustimmen.

Das neue Waldviertler-Bus-Angebot im Überblick

 • Insgesamt 105 Buslinien mit neuen 3-stelligen Liniennummern
 • Wichtige Umsteigeknoten in Gmünd, Horn, Krems, Melk, 

Schrems, Waidhofen/Thaya und Zwettl
 • Verdoppelung der Leistung auf der Linie 170 Krems – Zwettl – 

Gmünd:
 ‒ Jede Stunde an Werktagen von 04:00 bis 22:00 Uhr (heute alle 2 

Stunde)
 ‒ Alle 2 Stunden an Wochenenden und Feiertagen von 07:00 bis 22:00 

Uhr sowie zusätzlicher Bus an Freitagen und Samstagen um 
23:20 Uhr ab Krems Bahnhof bis Zwettl Kampparkplatz (heute 
kein Wochenend- oder Feiertagsverkehr an der WA1)

 ‒ Anschluss an die Bahn in Krems von/nach Wien

 • Verdoppelung der Leistung auf der Linie 180 Horn – Göpfritz – 
Waidhofen/Thaya

 • Verbindungen zwischen Litschau – Göpfritz/Wild und Wien
 • Linie 744: Litschau – Nová Bystrice: Grenzüberschreitender 

Verkehr nach Nova Bystrice in den Sommermonaten

Neue Linien für bessere Orientierung

Die alten Liniennummern von Regionalbussen sowie Waldviertel 
Linien, welche bislang keiner durchgängigen Logik folgten, werden 
durch eine neue, einheitliche Systematik ersetzt: Die neuen, 
dreistelligen Linienbusnummern im Waldviertel beginnen mit der Zahl 
„7“ oder „8“. So wird die heutige WA1 künftig unter der Nummer 170 
ein verbessertes Angebot für die Fahrgäste auf der Achse Gmünd 
– Zwettl – Krems bieten: Wie die ehemalige WA2 (Linie 180) wird 
auf diesen starken Waldviertler Verkehrsachsen ein Stundentakt 
wochentags sowie Zwei-Stunden-Takt an Wochenenden geboten.
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Kultur

Roiten zeigt Vielfalt

Bereits zum 3. Mal hieß es heuer wieder Roiten zeigt 
Vielfalt, neu war der Termin mit dem Pfingstwochenende. 
Bei prächtigem Wetter gab es einen regelrechten Ansturm 
an Besuchern. Heuer luden wieder die Tischlerei Neulinger, 
die Destillerie Rogner, Estrich Huber Ernst, Landtechnik 
Schöller, das Sägewerk Hammerl und die Erfinderwerkstatt 
Stephan Pöhnlein zum Tag der offenen Tür. Für das leibliche 
Wohl sorgten das Gasthaus König, Imbiss Fröschl und das 
Dorfmuseum Roiten. Mit fast 40 Ausstellern am Handwerks- 
und Bauernmarkt, wurde es auch beim Spazieren von Betrieb 
zu Betrieb nicht langweilig, bei der großen Produktvielfalt 
war für jeden etwas dabei.

Eine Kräuterwanderung, Schnupperströmen, 
Sägewerksführungen, Bändchenweben für Kinder und 
Erwachsene, ein Konzert mit Musikschülern von Mariella 
Käfer und Aron Saringer in der Ortskapelle, für „Mandl“ und 
Weibi“, Lesungen und die Volkstanzgruppen Arbesbach 
und Rappottenstein sowie ein Frühshoppen mit DJWB „Die 
Junge Waldviertler Böhmische“, sorgten für ein vielfältiges 
Rahmenprogramm. Es wurden Besen gebunden, geklöppelt, 
gedrechselt und geschmiedet.

In Anerkennung seiner über 30-jährigen Obmannschaft kamen 
viele Ehrengäste zur offiziellen Verleihung des Ehrenobmanns 
an Hermann Neulinger. Nationalratsbgeordnete Angela 
Fichtinger und Bürgermeister Ing. Josef Wagner sprachen 
Dankesworte, Wegbegleiter und Mitinitiator des 
Dorfmuseums Peter Hammerschmidt erzählte vom Wirken 
Hermann Neulingers. Bei der Überreichung der Ehrenurkunde 
bedankte sich die neue Obfrau Roswitha Haghofer ebenfalls 
für seine langjährige Tätigkeit. Als Erinnerung an die lange Zeit 
als Obmann überreichte Inge Beck im Namen des Vereins ein 
eigens von Künstler Erwin Kastner angefertigtes Bild, darauf 
zu sehen, das Dorfmuseum und ein Porträt von Hermann.

 Im Anschluss an die Ehrung wurde die Ausstellung der NöART 
„Realität ins Leben bringen“ von der Nationalratsabgeordneten 
Angela Fichtinger in Stellvertretung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner eröffnet.

Eine besondere Attraktion war der Besuch der FF Stadt 
Zwettl bei der FF-Roiten. Der neue Tankwagen mit 
8000l Fassungsvermögen konnte besichtigt werden. Die 
Hauptattraktion war aber sicherlich der Steiger, mit dem es in 
luftige 32 m Höhe hinauf ging. Der Andrang war riesengroß, 
das Gerät stand nur zum Ein- und Aussteigen still. Herzlichen 
Dank dafür an die FF Zwettl Stadt!

Am Sonntagabend ging es dann richtig zur Sache: Open Air 
„Die Fehranen“ mit Leo Fries und Band. In gewohnter Manier 
rockte Leo die Ortsmitte von Roiten, Rock, Pop, Balladen, …

Ein ganz herzlicher Dank an alle Helfer, die beim Aufbau, 
während der Veranstaltung und auch beim Abbau tatkräftig 
mitgeholfen haben. Nächstes Jahr gibt es wieder wie gewohnt 
das Pfingstfest der FF-Roiten. - Wir sehen uns wieder bei 
Roiten zeigt Vielfalt zu Pfingsten 2021! 

Klangburg „The Friss“

Am Abend des 5. Juli wurde die Klangburg in Rappottenstein 
wieder von „The Friss“ gerockt.  In bewährter Manier zog 
Bandleader und Sänger Leo Fries, an diesem Abend mit seiner 
außergewöhnlichen Stimme die knapp 250 Konzertgäste in 
seinen Bann und die Stimmung im Publikum ließ nur wenige 
auf ihren Plätzen sitzen. 

Das Programm des Abends lief unter dem Namen „It might 
get loud“ und enthielt 26 Songs von Led Zeppelin, AC/
DC und vielen mehr. „The Friss“ destillieren den Sound 
dieser Rocklegenden in ein atemberaubendes Programm 
von fast 180 Minuten Länge, das ohne Pause bis kurz vor 
Mitternacht andauerte. In charmanter Weise moderierte 
Sänger Leo Fries gekonnt durch das Programm und auch 
einige Gesangsausflüge ins Publikum sowie gemeinsamen 
Tanzeinlagen mit dem Publikum unterstrichen das 
Einfühlungsvermögen und den Charme von Sänger Leo Fries. 

Unter tosendem Applaus ging das Konzert zu Ende. Der 
laue Sommerabend klang anschließend noch gemütlich 
im Wirtschaftshof der Burg aus und alle freuen sich schon 
darauf wenn „The Friss“ wieder einmal auf der Klangburg in 
Rappottenstein rockt.
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Klangburg „Udo Jürgens“
In diesem Jahr jährt sich der Todestag von Udo Jürgens 
bereits zum fünften Mal. Auf der Klangburg wurde am 
12. Juli 2019 mit dem Programm „Das Beste von Udo“ an 
sein Lebenswerk gedacht. 

Seine Lieder verzaubern seit Jahrzehnten Millionen 
Menschen auf der ganzen Welt und auch an diesem 
Abend zogen die mitreißenden Texte Alt und Jung in 
ihren Bann. Gesungen wurden die mitreißenden Texte 
von Stimmwunder Frank Wolf, der seit über 25 Jahren 
überaus erfolgreicher Allround-Entertainer ist. Bekannt 
durch regelmäßige Auftritte bei Radio Wien, Tohuwabohu, 
Ö3 oder auch im Musikantenstadl, brachte er die nötige 
Bühnenerfahrung mit, um die Konzertgäste mit Gesang 
aber auch mit humoristischen Zwischenmoderationen 
zwei Stunden lang zu begeistern.

Mit dabei im Programm waren 
Evergreens wie „Merci, Cherie“, 

„Ich war noch niemals in New 
York“, „Das ehrenwerte Haus“, 

„Aber bitte mit Sahne“, „Mit 66 
Jahren“ und viele weitere. Der 
Abend bleibt den Besuchern 
sicher als stimmungsvoller 
Abend der Superlative mit 
einem Schuss Humor, in 
Erinnerung.

Vernissage im Dorfmuseum
Der Museumsverein Roiten lud am Samstag, den 13. Juli 
2019 zur Vernissage „Verfilzt und Zugeschnitten“ von Lotte 
Oberndorfer und Susanne Öhner. Die beiden Künstlerinnen 
präsentierten  ihre Arbeiten erstmals in der Öffentlichkeit 
und, wie der Name schon sagt, wurden Filzarbeiten und 
Scherenschnitte ausgestellt.

Die Museumsobfrau Roswitha Haghofer begrüßte die große 
Schar an Gästen und übergab das Wort anschließend an 
Prof. Gertrude Haider, die auch die einführenden Worte 
sprach. In ihren Ausführungen ging sie näher auf die 
Techniken der Künstlerinnen ein und im Zuge eines Interviews 
konnten beide Künstlerinnen ihre Ambitionen und bisher 
gesammelten Erfahrungen auch selbst vorstellen. Geprägt 
ist die Ausstellung von sehr vielen Motiven ihrer vertrauten 
Umgebung, die bei beiden nicht nur landschaftliche Elemente, 
sondern auch Tiere beinhaltet. 

Die offizielle Eröffnung der Ausstellung wurde abschließend 
von Kulturreferent Roland Stöger durchgeführt, der in 
seinen kurzen Worten auch die vorbildliche und bereits 
über Jahrzehnte andauernde Arbeit in der Führung des 
Museumsvereins hervorhob. Unter den anwesenden Gästen 
bedankte er sich auch bei Friedrich Wagner, Bürgermeister 
außer Dienst, der in seiner über 20-jährigen Amtszeit auch 
maßgeblich an der Entwicklung des Dorfmuseums beteiligt 
war. Im Anschluss an die Eröffnung ließen die Gäste den 
Abend noch in gemütlicher Atmosphäre ausklingen!

Ausstellung Erich Steininger und Hubert Scheibl im 
Grafikkabinett Erich Steininger Eröffnung 2. Juni 2018.
In der Sommerausstellung wurden Hubert Scheibls 
Arbeiten auf Papier Erich Steiningers zeichnerischem Werk 
gegenübergestellt.

Hubert Scheibl (geb. 1952 in Gmunden, lebt und arbeitet in 
Wien) zählt zu den wichtigsten österreichischen Vertretern 
der Neuen malerischen Abstraktion. Ausgestellt wurden 
Zeichnungen und Mischtechniken mit grafischen sowie 
malerischen Akzenten, wie etwa Rorschachstrukturen 
oder gestisch strukturelle Spuren auf dem Blatt Papier. 
Erich Steininger war mit einem Überblick grafischer Blätter 
von Figuration und Landschaft aus den 1980er-Jahren 
bis zu abstrakt musterartige Bilder aus seiner späten 
Schaffensphase präsentiert.

Meisterschule Maximilian Melcher
Kunstverein Steyr 26.9.-4.11. 2018
Erich Steininger hatte auf der Akademie der bildenden 
Künste in der Meisterklasse von Maximilian Melcher studiert. 
Steininger fokussierte sich vor allem auf die Druckgrafiken, 
insbesondere auf den Holzschnitt. In der Ausstellung 
wurden abstrakte großformatige Holzschnitte von Steininger 
ausgestellt.

Erich Steininger: Zu Gast in der Galerie Schloss Parz in der 
Ausstellung. „Abstrakt!“ 24.6.-26.8.2018.
Eine Auswahl an abstrakten Holzschnitten wurde in die 
Ausstellung „Abstrakt!“ integriert. Eine facettenreiche Schau 
ungegenständlicher Malerei und Zeichnung österreichischer 
Positionen von Herbert Brandl bis Maria Moser.

Jahresbericht Atelier-Ausstellung Erich Steininger
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Alfred Hahn, Tourenführer des Alpenvereines Zwettl, hat für 
den 14. und 15. Juli eine geführte Tour auf die Schneealpe im 
Mürztal ausgeschrieben. Sechzehn Vereinsmitglieder (neun 
von der Gemeinde Rappottenstein) machten sich am 14. Juli 
auf ins Mürztal. Ausgangspunkt war Altenberg. Nach einem 
2 1/2 stündigen Aufstieg wurde das Schneealpenschutzhaus 
erreicht. Nach dem üppigen Abendessen machten zwölf 
Bergwanderer noch einen Abstecher zur Schneealm. In 
der gemütlichen Küche der Almhalter wurde eine flüssige 
Kräftigung eingenommen. Nach einigen unterhaltsamen 
Spielen im Schutzhaus wurden schließlich die Nachtlager 
aufgesucht. 

Am Montag wurde die Besteigung des höchsten Gipfels 
der Schneealpe in Angriff genommen. Alle 16 Bergfreunde 
erreichten das eigentliche Ziel, den „Windberg“, mit einer 
Höhe von 1903 m. Nach einem geisthaltigen Schluck aus dem 
Flachmann begann der Abstieg, welcher über Lurgbauerhütte 
führte (Almwirtschaft mit Käserei), ins Tal. In Neuberg im 

Mürztal wurde vor der Heimfahrt schließlich noch eine Jause 
eingenommen. Jedenfalls wird diese schöne Bergtour Allen in 
bester Erinnerung bleiben. 

Alpenverein Zwettl/Waldviertel auf der Schneealpe unterwegs

Die Ortsgemeinschaft Höhendorf zeigte sich bei der 
Maiandacht der Pfarre Rappottenstein am 30. Mai 2019 von 
ihrer besten Seite.

In der Pfarre Rappottenstein ist es zur Tradition geworden, 
die einzige Maiandacht bei einem Kleindenkmal innerhalb 
der Pfarre Rappottenstein auszurichten. Diesmal hat sich 
die Ortsgemeinschaft Höhendorf bereit erklärt, dieses 
Marienbrauchtum fortzuführen. 

Diakon Karl Mayerhofer-Sebera war wieder bereit, die 
Maiandacht zu leiten und hat dafür ein ansprechendes 
Programm zusammengestellt.  Bei seinen Worten zog er 
immer wieder Vergleiche mit Gänseblümchen, Frühling, 
Jahreszeiten und Marienverehrung, welche sehr anschaulich 
dargelegt wurden.  Die Feier selbst sowie der anschließende 
gemütliche Teil wurde von einer Bläsergruppe der 
Musikkapelle Rappottenstein musikalisch umrahmt. Die 
Höhendorferin Frau Sonja Hörth fungierte als Organisatorin. 
Sie ging bei den Dankesworten auch auf die Geschichte der 
Kapelle Höhendorf ein. 

Zu der würdigen Feier sind mehr als 100 Personen gekommen, 
die sich auch bei den altbekannten Marienliedern und 
verschiedenen Gebeten einbrachten.  Bei kühlen Getränken, 
Aufstrichbroten und schmackhaften Mehlspeisen war für 
einen gemütlichen Nachmittag gesorgt. 

Maiandacht bei der Kapelle Höhendorf
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Am 21. Juli fand in Hausbach der erste Dorfsonntag statt. Die 
Underdogs luden alle Vereinsmitglieder und Dorfbewohner 
zur gemeinsamen Wanderung zum Gipfelkreuz in Hausbach 
ein. Mehr als 60 Leute folgten der Einladung. Am Gipfelkreuz 
angekommen berichtete Willi Katzenschlager wie er, und 
seine Helfer das Projekt verwirklicht haben. 

Wieder im Vereinshaus angekommen lud der Verein zum 
gemeinsamen Mittagessen ein. Nach dem Mittagessen 
wurde eine Hüpfburg aufgestellt, in der sich die jungen 
Dorfbewohner bis am Abend austoben konnten. „Es freut 
mich das so viele Leute der Einladung gefolgt sind“ so der 
Obmann Michael Schmid.

Dorfsonntag in Hausbach

Im Rahmen des Bezirksmusikfestes in Altmelon fand am 13. 
Juli 2019 die Marschmusikbewertung der BAG Zwettl statt. 
Aufgrund des regnerischen Wetters fand der Festakt mit 
Gesamtspiel von 17 Kapellen im Festzelt statt.

Bei der anschließenden Marschmusikbewertung erreichte der 
Musikverein mit Stabführer David Traxler in der Stufe D 82,5 
von möglichen 90 Punkten – dies entspricht einem sehr guten 
Erfolg.

Bei der Wertung stehen die Stufen A bis E zur Wahl, 
wobei E die höchste Stufe ist. In der Stufe D sind folgende 
Aufgaben zu bewerkstelligen: Antreten und Abmarschieren 
mit Einschlagen, Abfallen von 5 auf 3 Reihen und wieder 
Aufmarschieren, Halten und Abmarschieren im klingendem 
Spiel, Defilierung, Große Wende, Rechts-Schwenk, 
„Abreißen“ des Marsches, Halten und Abtreten.

Die Musikerinnen und Musiker freuen sich über das tolle 
Ergebnis!

Musikverein nahm an Marschmusikbewertung in Altmelon teil
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typisch
Bist auch du typisch untypisch?  
Dann bewirb dich jetzt!

Ozan, 38
Saubermacher Fahrer

Schriftsteller & Poet

saubermacher.at/karriere

Wir suchen

LKW-FAHRER/INNEN
die im Team Großes bewegen.

Sandro, 23
Saubermacher Fahrer
Motocrossfahrer
& Bastler

Besucherrekord beim 22. Sautrogrennen in Ritterkamp
Bei herrlichem Wetter startete das 22. Sautrogrennen 
der Landjugend Rappottenstein mit einem gemütlichen 
Frühschoppen, der vom Musikverein Rappottenstein 
gestaltet wurde. Bereits beim Mittagessen war die 
Sautrogarena bestens besucht. Beim spannenden Rennen 
das um 13 Uhr startete füllte sich dann auch die Wiese neben 
der Rennstrecke mit zahlreichen Besuchern.

Wie in den beiden vergangenen Jahren konnten sich die 
beiden Brüder Markus und Georg Friedl mit einer Zeit von nur 
7min 21s zum dritten Mal in Folge den Sieg in der Kategorie 
Herren und somit den Wanderpokal sichern. Im Gegensatz 
dazu benötigte das langsamste Team, Valentina Laister (nicht 
am Foto) und Christoph Schöller, mehr als 2 Stunden und 7 
Minuten für die rund 200 Meter lange Strecke und bekamen 
dafür den berühmten Sauschädel.

Die Jugendwertung konnten, wie im Vorjahr, Alina und Lukas 
Huber mit einer Zeit von 10min 59s für sich entscheiden. 
In der Kategorie Gemischt männlich/weiblich konnten sich 
Nicole Graf und Markus Friedl den Sieg mit nur rund 30 
Sekunden Vorsprung auf die Zweitplatzierten sichern. Die 
zweite gemischte Kategorie Alt/Jung gewannen Selina 
Böhm-Jank und Ewald Maurer mit einer Zeit von 8min 20s. 
Den Sieg in der Damenwertung holten sich Marina Hammerl 
und Corinna Hochstöger mit einer Zeit von 9min 26s.

Auch dieses Jahr war das Sautrogrennen mit rund 60 
teilnehmenden Teams und noch viel mehr Besuchern neben 
der Rennstrecke wieder ein voller Erfolg.

Die Landjugend Rappottenstein bedankt sich bei allen 
Besuchern und freut sich schon auf das 23. Sautrogrennen 
am 2. August 2020.
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Senioren

Am 2. Juli 2019 konnte nun endlich der heurige Seniorenausflug 
stattfinden. Am ursprünglichen Termin, am 14. Mai, konnten 
wir wegen Schlechtwetters leider nicht fahren.

An dieser Stelle möchte ich mich für die Unterstützung bei der 
Verschiebung bei allen Beteiligten recht herzlich bedanken. 
Besonders die Firmen Laister und Schreiner, aber auch unsere 
Damen im Gemeindeamt haben hier großartig reagiert. 
Nochmals herzlichen Dank. 

Am Dienstag den 2. Juli ging es dann um 6 Uhr Früh bei 
herrlichem Ausflugswetter endlich los. 65 Senioren aus 
der Gemeinde Rappottenstein machten sich auf den 
Weg nach Rust, wo eine Schifffahrt am Neusiedlersee 
mit Mulatschag stattfand. Vorher gab es aber noch eine 
kleine Frühstückspause im Stift Heiligenkreuz, wo auch die 
Stiftskirche besucht werden konnte. 

Nach der Schiffsreise fuhren wir direkt zur diesjährigen NÖ 
Landesausstellung nach Wr. Neustadt. Weil die Ausstellung 
sehr umfangreich ist, teilten wir uns in zwei Gruppen. Eine 
Gruppe sah die Ausstellung in den Kasematten und die zweite 
Gruppe bestaunte die Ausstellung im ehemaligen Kloster 
St. Peter an der Sperr. Danach fuhren wir wieder Richtung 
Heimat. In Droß gab es aber noch eine Abschlusseinkehr im 
Gasthof zum alten Bierkeller. Um 20.30 Uhr waren wir wieder 
wohl behütet und fröhlich zurück in Rappottenstein.

Ein schöner Ausflug bei herrlichem Wetter ging zu Ende. Die 
Senioren bedanken sich bei der Gemeinde!

Seniorenausflug 2019 der Gemeinde Rappottenstein

Bei herrlichem Wetter machten wir am 24.Juli 2019 einen 
Ausflug in die Steiermark. Wir besuchten, nach einer Fahrt 
über den Phyrnpass, in Pürgg am Grimming die Johannes – 
Kapelle und die Pfarrkirche. Nach einem Spaziergang durch 
den malerischen Ort fuhren wir weiter zum Steirischen 
Bodensee. Hier konnten wir bei einer Wanderung um 
den See die herrlichen Berge und die schöne Landschaft 
bewundern. Am Nachmittag besuchten wir das Stift Admont 
mit einer Führung durch die weltbekannte und weltgrößte 
Klosterbibliothek. Auch unser Gruppenfoto wurde hier 
gemacht. Bei der Heimfahrt durch das Gesäuse und einem 
Einkehrschwung in Lunz am See ließen wir den schönen 
Ausflugstag ausklingen.

Am 12. Juni 2019 machten wir einen Ausflug ins Stodertal.  
Zuerst sahen wir uns die Sensenschmiede Schröckenfux in 
Roßleiten an, fuhren weiter nach Hinterstoder und besuchten 
die unter Denkmalschutz stehende Pfarrkirche. Als nächstes 
machten wir eine kleine Wanderung zum Schiederweiher, wo 
wir den See mit dem herrlichen Bergpanorama bewundern 
konnten. Der Schiederweiher wurde 2018 zum schönsten 
Platz Österreichs gewählt. Nach dem Mittagessen auf 
dem Zottensberg konnten wir die Hirschfütterung im 
nahegelegenen Wildgehege miterleben und hörten die 
zünftige Musik der Gastwirtfamilie. Bei der Rückfahrt auf 
der Panoramastrasse besuchten wir die Stiftskirche in Spital/ 
Phyrn. Bei der Heimreise gab es noch einen Einkehrschwung 
beim Bockauwirt in Freistadt.

Ausflüge - Seniorenbund - Rappottenstein
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Der neue T-Cross.
ab sofort bei uns Probefahren.

Jetzt ab € 17.690,--
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Veranstaltungskalender (aktualisiert am 13. August 2019)

Datum Veranstaltung Ort/Vermerk Beginn/Hinweis

31.08. Stelzenessen der FF Kirchbach beim 
Holzkirtag

Festgelände des Holzkirtags 
am Gelände der WWG
3911 Kirchbach 55

ab 17:30 Uhr

01.09. Holzkirtag der FF Kirchbach und 
Tag der offenen Tür der WWG Holz 
Handels GmbH

3911 Kirchbach 55 10:00 Uhr

08.09. Oldtimertreffen und 15er Ziagn 2019
Underdogs Hausbach

3911 Hausbach ganztägig

08.09. Dirndlgwand-Sonntag und Tag der 
Blasmusik - „Ganz NÖ in Tracht“

Kirche und Marktplatz
3911 Rappottenstein

8:30 Uhr Gottesdienst – anschließend Platzkonzert und  
Bewirtung durch den Musikverein Rappottenstein

11.09. Seniorenbund – Kegelnachmittag Gasthaus Schrammel
3910 Frankenreith 10

Informationen unter 02828/8421 oder 0664/738 64 858

12.09. Arbeitskreistreffen
Gesunde Gemeinde Rappottenstein

Musikerheim
3911 Rappottenstein 10

Beginn: 19:30 Uhr
Jede/r Interessierte ist sehr herzlich eingeladen!

13.09. -
15.09.

Natur & Yoga
(Eva Török, Thomas Lietz)

Seminarhof Sonnenhof
3911 Ritterkamp 7

Tägliche Yogaeinheiten | Sa. & So. Land Art an Nachmittagen
Informationen unter 0650/ 50 11 301 oder 0699/814 41 617

14.09. Sturm-Pfarrheuriger 3911 Rappottenstein 6 17:00 Uhr Andacht und im Anschluss Heuriger im Pfarrgarten

15.09. Zwetschkenkirtag 3911 Kirchbach 84 Ortsmitte/Kirchbochstadl

26.09. Mutter-Eltern-Beratung Mutter-Eltern-Beratungsstelle
Gemeindeamt

um 8:15 Uhr

02.10. Start „Damenturnen“ 
mit Mag. Richarda Deutsch-Besenbäck
und Theresa Weichselbaum, BSc

Turnsaal NMS
3911 Rappottenstein 10

Sommerzeit: 20:00 Uhr | Winterzeit: 19:30 Uhr
Kosten: EUR 2,50 pro Einheit 

03.10. Start „Herrenturnen“ 
mit Mag. Clemens Hahn

Turnsaal NMS
3911 Rappottenstein 10

Freiwillige Spenden
Anmeldung unter: 0699/119 60 919

05.10. & 
06.10.

Trödel- u. Kinderflohmarkt Saal ehem. Gasthaus Eichinger
3911 Kirchbach 15

Sa.: 9:00 bis 16:00 Uhr
So.: 9:00 bis 13:00 Uhr

05.10. Kochworkshop „Resteverwertung“
mit Diätologin Isabella Kramer
Gesunde Gemeinde Rappottenstein

Lehrküche NMS
3911 Rappottenstein 10

15:00 – 18:00 Uhr | Kosten: EUR 20,-- + EUR 5,-- Lebens-
mittelbeitrag | Anmeldung bis spätestens 30.09.2019 unter 
0680/21 850 66 (auch per SMS)

05.10. & 
06.10.

14. IVV Fit Wandertag Wanderverein Rappottenstein 7:00 – 17.00 Uhr – Start und Ziel FF-Haus Rappottenstein
Infos bei Gerhard Hold unter 0664/130 2003

07.10. Selbstverteidigungskurs ab 12 Jahre
Gesunde Gemeinde Rappottenstein

Turnsaal der NMS 
3911 Rappottenstein 10

18:00 – 20:00 Uhr | Kosten: EUR 20,-- für drei Einheiten 
(14.10. und 21.10.2019) | Anmeldung bis 23.09.2019 unter: 
02828/8240 (Anmeldeunterlagen: www.rappottenstein.at)

08.10. Seniorenbund – Seniorennachmittag Gasthaus König, Roiten 20 Informationen unter 02828/8421 oder 0664/738 64 858

13.10. „Kriecherl brennt“ Campus Edelbrand
Kleinnondorf 5
Destillerie Rogner, Roiten 13

10:00 – 18:00 Uhr

13.10. „Burgl einwintern“ Wandertag Kirchbochstadl
3911 Kirchbach 84

Fremdenverkehrsverein Kirchbach
Informationen bei Franz Jahn unter 0664/750 871 08

16.10. Seniorenbund – Kegelnachmittag Gasthaus Schrammel
3910 Frankenreith 10

Informationen unter 02828/8421 oder 0664/738 64 858 

19.10. & 
20.10.

NÖ-Tage der der „Offenen Ateliers“ 
Kunsthandwerk Roswitha Haghofer

Roiten 62
3911 Rappottenstein

Sa: 14:00 - 18:00 Uhr | So: 10:00 - 12:00 & 14:00 - 18:00 Uhr
Informationen unter 02828/8516 oder 0664/73 70 4344

24.10. Mutter-Eltern-Beratung mit  
Apollonia-ZahngesundheitserzieherInnen

Mutter-Eltern-Beratungsstelle
Gemeindeamt

um 8:15 Uhr

10.11. Jahrmarkt (Martini) 3911 Rappottenstein  Hauptplatz

13.11. Seniorenbund – Kegelnachmittag Gasthaus Schrammel
3910 Frankenreith 10

Informationen unter 02828/8421 oder 0664/738 64 858 

28.11. Mutter-Eltern-Beratung Mutter-Eltern-Beratungsstelle
Gemeindeamt

um 8:15 Uhr

30.11. & 
01.12.

Adventmarkt Rappottenstein Im und vor dem Rathaus
3911 Rappottenstein

Informationen bei Roswitha Haghofer unter 02828/8516 oder 
0664/73 70 4344

14.12. &
15.12.

Advent in der Weberstube
Roswitha Haghofer

3911 Roiten 62 Informationen bei Roswitha Haghofer unter 02828/8516 oder 
0664/73 70 4344

21.12. „Kealeicht`n Hatscha“ Dorfmuseum
3911 Roiten 9

15:00 Uhr Adventstunde
ab 16:30 Uhr – Kealeicht`n Hatscha
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